
DATUM/UHRZEIT 
FAX-NR./NAME 
ü.-DAUER 
SEITE(N) 
ÜBERTR 
MODUS 

Stadt Iserlohn • 58634 lser1oh" 

Herrn . 
Ulrich Wockefmann 
Weststr. 10 
586381serlohn 

SENDEBERICHT 

29/03 11:10 
0237121 72974 
00:01:43 
05 
OK 
STANDARD 
ECM 

ZEIT 29/03/2018 11:12 
NAME ULRICH WOCKELMANN 
FAX +49-2371-9206650 
TEL 
S-NR. E69703C1N290344 

Adresse: Ra.thawr1 
· Schlllerplatz 7 

Zimmer. 020 
Auskuoft Herr Rosin 
Vermittlung: OZ371 217 0 
Ourc;hwahl: 02371 217 1650 
Fex: 02371 217 2974 
e„Maft me1dewe;;en@iserlohn.de 

„ • ••• Mein Z~ichen · · · ·• „. • ••• -Oatuzn ' ·-~w•••o • ••• •• N. • •• 

12.03.2018 

Ihr Antrag auf GebOhrenbefrelung -1 ermäßigung bei der Beantragung von Personalausweisen· 

Sehr geehrter Herr Wocketmann, 

Ihren Antrag habe· ich mit Fax vom 01.02.2018 erhalten. 

Sie gaben an, sich· Ja~gJebige Gebrauchsgüter angeschafft zu haben. Bitte· erläutern Sie mir, um 

welche Dinge es ~Ich hierbei handelt und fügen mir einen Belege bei. · 

Bezüglich der von Ihnen genannten Bedarfsunterdeckung und erhöhten Stromkosten muss.ich an das 

Jobcente.r verweisen. In .wieweit Leistungen gezahlt werden können und angemessen sinds liegt nicht 

in meinem Aufgabenbereich und kann von mir nicht beurteilt werden. 

Bitte unterrichten Sie·mich noch. wie lange Sie bereits Sozialleistungen beziehen. 

Mit Erlass des Ministerium für Inneres und K<)mmunales des Landes NorCJrhefn-Westfalen vo.m 

12.04.2011 wurde festgelegt dass fOr die Befreiung von bzw. Ermäßigung der 

PersonaJausweisgebOhr neben gezahlten Sozialleistungen weitere Grande hinzukommen müssent 

welche eine Bedürftigkeit begründen. · · 

Bitte lassen Sie mir die noch benötigten Unterlagen bis zum 23.03.2018 zukommen. 

t 
M~iichen Großen. 
~;~~ 
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Stadt Iserlohn• 58634 Iserlohn 

Herrn 
Ulrich Wockelmann 
Weststr. 10 
58638 Iserlohn 

Datum und Zeichen Ihres Schreibens 

S 1' Ilz ii_la ß-i _s evt o~ 

Mein Zeichen 

S11- mi~ o,l#t . 
JMA/u./J i1-I ( 'oJ_ fa.I/) ~ 2~ 
b t S 11-lNm -12~ Ol(. 20.1J' 

Bereich Bürgerservice 

Adresse: 

Zimmer: 
Auskunft: 
Vermittlung: 
Durchwahl: 
Fax: 
E-Mail: 

Rathaus 1 
Schillerplatz 7 
020 
Herr Rosin 
02371 217 0 
02371 2171650 
023712172974 
meldewesen@iserlohn.de 

Datum 

12.03.2018 

Ihr Antrag auf Gebührenbefreiung -/ ermäßigung bei der Beantragung von Personalausweisen 

Sehr geehrter Herr Wockelmann, 

Ihren Antrag habe ich mit Fax vom 01.02.2018 erhalten. 
Sie gaben an, sich langlebige Gebrauchsgüter angeschafft zu haben. Bitte erläutern Sie mir, um 

welche Dinge es sich hierbei handelt und fügen mir einen Belege bei. 

Bezüglich der von Ihnen genannten Bedarfsunterdeckung und erhöhten Stromkosten muss ich an das 

Jobcenter verweisen. In wieweit Leistungen gezahlt werden können und angemessen sind, liegt nicht 

in meinem Aufgabenbereich und kann von mir nicht beurteilt werden. 

Bitte unterrichten Sie mich noch, wie lange Sie bereits Sozialleistungen beziehen. 

Mit Erlass des Ministerium für Inneres und Kommunales des Landes Nordrhein-Westfalen vom 

12.04.2011 wurde festgelegt. dass für die Befreiung von bzw. Ermäßigung der 
Personalausweisgebühr neben gezahlten Sozialleistungen weitere Gründe hinzukommen müssen, 

welche eine Bedürftigkeit begründen. 

Bitte lassen Sie mir die noch benötigten Unterlagen bis zum 23.03.2018 zukommen. 

Servicezeiten: 

www.iserlohn.de 

Montag • Dienstag: 8 bis 16 Uhr Mittwoch : 8 bis13 Uhr Donnerstag: 8 bis 18 Uhr Freitag: 8 bis 12 Uhr 

Zentrale E·Mail: info@iserlohn.de Zentralfax: (02371) 217-2190 

Bankverbindungen: Stadtsparkasse Iserlohn 406 (BLZ 44550045) IBAN: DE84 4455 0045 0000 0004 06 BIC: WELADED1 ISL 



2.4.2016 GMX- Ihre Rechnung ADE4195674 

GMX FreeMail 

Ihre Rechnung ADE4195674 

Von : 

An : 

Datum: 

"ao.de" <ao.kundenservice@e.ao.de> 

"uwockelmann @gmx.de" < uwockelmann@gmx.de> 

02.04.2016 09:42:40 

Ihre Rechnung 
Sm kennen diese E-Ma1l mcht lesen? Kc1 e So1ge, Se konnen sich Online Version hier ansehen 

B 0800 10 4926 

Waschen & Trocknen Geschirrspüler Kühlen & Gefrieren Kochen & Sacken 

? 

Wie wahrscheinlich ist es, dass Sie uns und unseren Service weiterempfehlen würden? 

S 1 un ::ihrc:~heinl1ch 

0 0 

Bestellnummer: ADE4 19567 4 

Rechnungsdatum: 02.04.2016 

Rechnungsadresse: 
Ulrich Wockelmann 
10 
Weststr. 

58638 

5 0 

Ihre Rechnung 

()~ ,_ 

80 

s h 

Bestelldatum: 30.03.2016 

Lieferadresse: 

Ulrich Wockelmann 

10 
Weststr. 
58638 

0 

h 

https://3c.gmx.neUmail/clienUmail/printjsessionid=4FA701EOF36F4EOCC30B4816503FBE67-n1.bs36b?mail ld=tmai14417af859623389&showExternalCo... 1/2 



2.4.2016 

Iserlohn 

GMX- Ihre Rechnung ADE4195674 

Iserlohn 

rm;.~™~is:zrer ~..!t~T~Z4n.:r'-~~~fl 

~ Zahlungsmethode: Klarna ~ 
flr~t!Jt;:!tt~CT:'.!!WtlJC.t:..:!:'-U:.~~·~·tr.;.:-.. r:::~r::c-.:-:.::.....-~~~~,....v.:::.L 

Gorenje RK6193EW 
Kü h 1-Gefrierkom binationen 
in Weiss 

Recycling 

Preis 
€363,03 

€,00 

Anzahl 
1 

Gesamt 
€363,03 

Versandkosten: € 33,61 

Webseite: ao.de 

Nettobetrag: € 396,64 

Mehrwertsteuer (19%): € 75,35 

Gesamtsumme inkl. MwSt: € 471,99 

Es gelten die zum Zeitpunkt der Bestellung ausgewiesenen Preise. 

AO Deutschland Ltd, Burgstraße 13, 50189 Heppendorf. 
Vertreten durch Kevin Charles Monk 

Amtsgericht Köln, HRB 818851 UID Nummer: DE295834914 
0800 101 4926 

https://3c.gmx.net/mail/client/mail/print;jsessionid=4FA7D1EOF36F4EOCC30B4816503FBE67-n1.bs36b?mailld=bnai14417af859623389&showExternalCo... 212 



Pmoa!Wtft \lmzmrnttmo' 
Frlodl1c:Mt7. 59.'61, 58836 berlohn 

Herm 
Ulrich WockeJmann 
Weststr 10 
58638 lsertohn 

Betreff: Ihr Antrag vom 31.03.2016; 
Ablehnungsbescheid · 

Sehr geehrter Herr Wockelmann. 

ltr Zeichen: 
Ihre Nachricht 
Mein Zeichen: 426 
BG-Nummer: 35502//0003928 
(Bei jeder Antwort bitte angeben) 

Telefon: 0800 666 4 888 
Telefax: 

E·MaD: 
Datum: 

Jobcenter~K.Team-
426@jobcenter-ge.de 
04.04.2016 

leider muss Ihr Antrag wm 31.03.2016 für KOhl·Gefrler-Komblnation als Beihilfe abgelehnt werden. 

Begründung: 
Mit Schrefben vom 31.03.2016 beantragten Sie die KostenObemahme eines neuen KOhlschrankes als efne BeihHfe, 
da Ihre KOhl-Gefrier-Komblnation nach ca. 19 Jahren den Dienst eingestellt habe. 

Gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB II sind Bedarfe für die Erstausstattungen für die Wohnung einschließlich 
Haushaltsgeräten nicht wn der Regelleistung umfasst. so dass gemäß Satz 2 Leistungen für diese Bedarfe geson-
dert erbracht werden. • 

Grundsätzlich ist die Erstausstattung von einer eventuellen Ersatzbeschaffung zu unterscheiden. 

Eine Ersatzbeschaffung liegt wr, wenn der zu beschaffende Gegenstand sich im Besitz des Lelstungsberechtigten 
befunden hat und durch normale Abnutzung defekt bzw. nicht mehr gebrauchsfähig Ist. 

Eine Erstausstattung liegt dagegen dann wr, wenn der Leistungsberechtigte den zu beschaffenden Gegenstand 
bisher nicht besessen hat bzw. diesen durch unvorhersehbare Umstände wrtoren hat 

Da Sie bereits über einen Kühlschrank bzw. eine KOhl-Gefrier-Komblnation verfQgten, handelt es sich hier um eine 
Ersatzbeschaffung und nicht um eine Erstausstattung. Diese ist jedoch nicht von dem Wortlaut des § 24 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 SGB II umfasst 

Bei einer Ersatzbeschaffung sind Sie grundsätzlich auf Ihren Regelbedarf verwiesen. 

Der Regelbedarf zur Sicherung des Lebensunterhalts umfasst insbesondere Ernährung. Kleidung. Körperpflege, 
Hausrat. Haushaltsenergte ohne die auf die Heizung und Erzeugung wn Warmwasser entfallenden Anteile sowie 
persönliche Bedürfnisse des täglichen Lebens (§ 20 Absatz 1 Zweites Buch Sozialgesetzbuch - SGB II). Die Zah­
lung des Regelbedarfs erfolgt pauschaliert nach den festgesetzten Regelbedarfen. Oie beantragte Leistung ist 
durch den gewährten Regelbedarf bereits abgedeckt. Darüber hinaus Ist keine weitere Leistung mehr möglich. 

Grundsltztlch kann geprüft werden, ob eine dartehenswelse Gewährung möglich ist Der zu berücksichtigende 
Pauschalbetrag fOr einen Kühlschrank beläuft sich auf 60.00 EUR. 

Telllfon 
+.d9180l1002!i8N0 
Telefa 
•492371i9C)5.&tl.t 
lfttenwt 
www~.dO 

~ 
Mo. - Fr. 07:30·12:30 
Du. 12:30 • 18:00 (nur fUr 
Beruflt.!llge) 

BanllYertllndun 
BA SeNcooffaua 
Bune!esbonlt 
BIC: MARKDEF1780 
IBAN:DE!0780000000076001817 

Chef
Hervorheben



Bedarlagemeinschaft 355021/0003928 Sette2wn 2 

Da Sie jedoch kein Dar1ehen beantragt haben, kann ein solches hier nicht geprüft werden. 

Sollten Sie ein Dar1ehen begehren, reichen Sie daher bitte einen schriftlichen formlosen Antrag ein. 

Bei meiner Entscheidung habe ich von meinem Ermessen Gebrauch gemacht. Dabei habe ich Ihr Interesse für die 
beantragte Leistung mit der Verpflichtung des Jobcenters zur wirtschaftlichen und sparsamen Mittelverwendung 
sorgfältig abgewogen. Hierzu gehört - auch im Interesse der Gemeinschaft der Steuerzahler - nur bei nachgewie­
sener Hilfebedürftigkeit und in rechtmäßiger Höhe Leistungen zu erbringen. Es sind keine Ermessensgesichtspunk­
te erkennbar oder vorgetragen, die ich im Rahmen meiner Ermessensentscheidung zu Ihren Gunsten berücksichti­
gen konnte. Nach Abwägung Ihres Interesses an der beantragten Leistung sowie dem öffentlichen Interesse an 
wirtschaftlicher und sparsamer Mittelverwendung musste die beantragte Leistung abgelehnt werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diesen Bescheid kann jeder Betroffene oder ein von diesem bevollmächtigter Dritter innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erheben. Für Minderjährige oder nicht geschäftsfähige Personen handelt deren 
gesetzlicher Vertreter. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der im Briefkopf genannten Stelle 
einzulegen. 

hen Grüßen 


